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Einführung


Ich habe mir mit 12 Jahren von meinem ersten durch Ferienarbeit selbst verdienten Geld (das ging damals noch, mit 12 Jahren zu arbeiten!) ein Spiegelteleskop gekauft und seitdem hat mich die Begeisterung für das Weltall nicht mehr losgelassen.


Da ich inzwischen 66 Jahre alt bin, sind das also über 50 Jahre, in denen ich mich – mal intensiver, mal weniger intensiv – mit der Astronomie beschäftigt habe.


Und nie hat mich die Faszination über den Anblick des Mondes, des Saturn oder der Andromedagalaxie losgelassen. Ich hoffe, Ihnen im Folgenden ein wenig von dieser Faszination vermitteln zu können. Von jedem der gezeigten Objekte gibt es im Internet natürlich wesentlich bessere, schönere Bilder, und vielleicht regt Sie das eine oder andere an, sich diese anzuschauen. Für einen ersten Eindruck hoffe ich, dass die hier gezeigten genügen.


Nicht verwirren sollte man sich auch von evtl. sehr unterschiedlichen Darstellungen desselben Objekts. Es gibt eine Unmenge von Filtern, die z.B. Nebel dann in verschiedenen Emissionsfarben abbilden und dadurch ein völlig anderes Bild (auch in den Umrissen, Formen) zeigen als im sichtbaren Licht. Und auch hier hängt es stark von der Belichtungszeit ab, was zu sehen ist.
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